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Protokoll der 11. Sitzung des Fahr-Rates am 21. Januar 2014 

Herr Bezirksstadtrat Schulte begrüßt die Anwesenden (s. Teilnehmerliste) 
Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form angenommen.

TOP 1: Protokoll der 10. Sitzung

Das Protokoll wird in der vorliegenden Fassung angenommen.

TOP 2: Fahrradabstellanlagenprogramm

Herr Schmohl verteilt Unterlagen (Anlage 1) und erläutert diese. Die in 2013 nicht  
realisierten Maßnahmen werden 2014 umgesetzt.  Wünsche und Hinweise können 
jederzeit  an  den  Straßenbaulastträger  gerichtet  werden.  Zusätzlich  werden 
entsprechende Maßnahmen von der BVG umgesetzt. Möglicher Start hier ist noch in 
diesem  Jahr.  (Analage  2)  Darüber  hinaus  soll  geprüft  werden,  ob  einzelne 
Fahrradbügel vor/hinter Baumscheiben errichtet werden können. Über die rechtlichen 
Hintergründe und die Praxis bei der Aufstellung von Fahrradständern wird bei der 
nächsten Sitzung berichtet.

TOP 3: Freigabe von Einbahnstraßen

Nach Anhörung der Polizei durch die bezirkliche Straßenverkehrsbehörde wird die 
Friedrichsruher Straße für den Radverkehr entgegen der Fahrtrichtung geöffnet, eine 
entsprechende Anordnung wird erstellt.  Die Freigabe der Waitzstraße/Sybelstraße 
war bereits im Jahr 2010 durch die Polizei abgelehnt worden. Es ist beabsichtigt die 
Angerburger Allee zu öffnen, hier sind jedoch noch weitere Prüfungen notwendig.

Neu zu überprüfen ist die Öffnung bei folgenden Straßen:
Steinplatz, Geisenheimer Straße und Dernburgstraße

Wunschgemäß die Liste der in Frage kommenden Straßen noch einmal im Anhang.
(Anlage 3)

TOP 4: Baustellenmanagement

Herr Voget regt an, dass bei der Neuplanung von Straßen die Öffentlichkeit stärker 
einzubinden.  Herr  Bezirksstadtrat  Schulte  erläutert,  dass alle  Maßnahmen in  den 
bezirklichen Gremien erörtert werden. Herr Schmohl wird auf der nächsten Sitzung 
über das „Schlaglochsanierungsprogramm“ berichten.



Bei Baustelleneinrichtungen/Arbeitsstellen sollen die Belange des Fahrradverkehrs 
stärker  berücksichtigt  werden.  Entsprechende  Hinweise  nimmt  die  bezirkliche 
Straßenverkehrsbehörde entgegen. (Anlage 4)

TOP 5: Verschiedenes

Neben  der  Erörterung  von  diversen  Einzelfällen  wird  insbesondere  der 
Schriftwechsel  des  BUND  mit  der  VLB  zu  Nebenfahrbahn  Heerstraße  erörtert 
(Anlage 5). In diesen Zusammenhang wird erklärt, dass die VLB Wartelinien ablehnt. 

Herr  Schmohl  lässt  prüfen,  warum  der  Umbau  (Nase)  am 
Amtsgerichtsplatz/Suarezstraße erfolgte.

Herr  Graf  zu  Lynar  stellt  eine  Presseerklärung  zum  Thema  Lückenschluss 
Spreeuferweg klar (Anlage 6)

Die  durch  den  Hauptausschuss  verhängte  Sperre  bei  den  Mitteln  für  die 
Radverkehrsinfrastruktur wird diskutiert, Herr Jannermann berichtet, dass Planungen 
gefährdet  sind.  Eine  konkrete  Prognose  des  weiteren  Verlaufs  ist  nicht  möglich. 
(Anlage 7)

Ein Bericht zur Situation auf der Mäckeritzbrücke erfolgt auf der nächsten Sitzung, 
ebenso wie in Bericht zur Situation vor dem Bauhaus am Kurfürstendamm und über 
das Haltverbot am S-Bahnhof Messe.

Als Themen für die 11. Sitzung des Fahr-Rates sind vorgesehen:

Vorstellung des Schlaglochsanierungsprogramms

Freigabe von Einbahnstraßen

Berichte der Verwaltung (TOP 2/TOP 5)

Verschiedenes

Die nächste Sitzung des Fahr-Rates findet am

Dienstag, dem 08. April 2014 statt.
Sie beginnt um 17:00 Uhr

im Raum 2000
des Dienstgebäudes Hohenzollerndamm 174-177,

10713 Berlin

Der Raum befindet sich in der 2. Etage und ist günstig über den Eingang an der 
Brienner Straße Ecke Mansfelder Straße zu erreichen.

Ehme


